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GEMARKUNGEN STELZEN UND
SPIELMES     

Dienstag, 14. Februar 2012
19.00 Uhr „Zum Löwen“ Stelzen

GEMARKUNGEN ROTHENACKER UND
WILLERSDORF

Donnerstag, 16. Februar 2012
19.00 Uhr Saal Willersdorf

Waldbesitzerversammlungen im Forstrevier Tanna

An folgenden Terminen finden im Forstrevier Tanna des Thüringer Forstamtes Schleiz
die Waldbesitzerversammlungen für das Jahr 2012 statt. 

Alle Waldbesitzer sind hierzu herzlich eingeladen.

GEMARKUNGEN UNTERKOSKAU UND
OBERKOSKAU

Dienstag, 21. Februar 2012
19.00 Uhr Kindergarten Unterkoskau

GEMARKUNGEN TANNA, FRANKENDORF UND
MIELESDORF

Dienstag, 28. Februar 2012
19.00 Uhr Landgasthof Strosche Tanna-Frankendorf
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1. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung der Grundsteuern und 

Gewerbesteuer der Stadt Tanna 
(Hebesatz-Satzung)

Auf der Grundlage der §§ 2, 18, 19 und 54 der Thüringer
Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung – ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom
22. Juni 2011 (GVBl. S. 99, 134), in Verbindung mit § 1 Thürin-
ger Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. März 2011 (GVBl. S. 61),
in Verbindung mit § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom
7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 38
des Jahressteuergesetzes 2009 vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I
S. 2794 Nr. 63/2008) und § 16 Gewerbesteuergesetz in der
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I
S. 4167), zuletzt geändert durch Gesetz vom 8. Dezember 2010
(BGBl. I S. 1768) hat der Stadtrat der Stadt Tanna in der Sitzung
am 24. November 2011 folgende 1. Änderungssatzung zur
Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer
der Stadt Tanna (Hebesatz-Satzung) beschlossen:

Artikel 1

§ 1 Abs. 1 Ziffer 3 der Ursprungssatzung wird wie folgt geändert:

Die Zahl 330 wird gestrichen und durch die Zahl 357 ersetzt.

Artikel 2

Die 1. Änderungssatzung zur Hebesatzsatzung tritt mit Wirkung
zum 1. Januar 2012 in Kraft. 

Tanna, den 27. Januar 2012

Stadt Tanna

gez. Marco Seidel
Bürgermeister

Schlussbemerkungen gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung
betreffen, können gegenüber der Stadt geltend gemacht werden.

Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen.

Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem
Jahr geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Die Vorlage der Satzung – Postausgang am 14.12.2011 – wurde
von der Rechtsaufsichtsbehörde durch Schreiben vom
22. Dezember 2011 bestätigt.

Mitteilung in Wahlangelegenheiten

Am 29. November 2011 fand in Seubtendorf die Wahl des
Ortsteilbürgermeisters statt.

Die Besonderheit lag hierbei jedoch darin, dass nach einem
regulären ersten Wahlgang und einer danach vorgenommenen
Stichwahl kein Kandidat für das Amt gewonnen werden konnte.

In solch einem Fall ist dann der Ortsteilrat berechtigt, aus seiner
Mitte Kandidaten zu benennen und den Ortsteilbürgermeister zu
wählen. Dies geschah an dem oben genannten Datum. 

Als Kandidat wurde mit großer Mehrheit Herr Jürgen Strosche
nominiert und in dem anschließenden Wahlgang auch mit den
Stimmen aller anwesenden Ortsteilratsmitglieder gewählt. 

Die Amtszeit von Herrn Strosche wird bis zur nächsten Wahl des
Ortsteilrates andauern. 

Bereits in der Sitzung bekundete Herr Strosche seine Bereitschaft,
das Amt des Ortsteilbürgermeisters anzutreten und sagte, dass er
sich auf die verantwortungsvolle Herausforderung freue.

Zeitgleich verwies er auch darauf, dass nur durch ein gemein-
sames Miteinander und Offenheit das dörfliche Zusammenleben
gefestigt und Wünsche und Ziele umgesetzt werden können.

Wir wünschen Herrn Strosche für seine Tätigkeit als Ortsteil-
bürgermeister alles Gute und viel Erfolg für die anstehenden
Aufgaben. 

Durch die Annahme der Wahl verlor Herr Strosche jedoch sein
Amt als Ortsteilratsmitglied. Aus diesem Grund war ein
Nachrücker zu berufen.

Entsprechend des Abstimmungsverhältnisses bei der letzten
Ortsteilratswahl im Jahre 2009 kam diese Funktion Herrn Fred
Teichert zu. Auch er nahm das Amt an und ist somit nun Mitglied
im Ortsteilrat Seubtendorf.

Damit jedoch noch nicht genug der Änderungen in Seubtendorf.
So teilte die Ortsteilrätin Frau Barbara Patzer mit, dass auch sie ihr
Mandat niederlegen möchte und aus dem Ortsteilrat ausscheiden
will. Als Nachrücker für Frau Patzer konnte Herr Lothar Pretz
gewonnen werden, der ebenfalls auch die Wahl annahm.

Auch an dieser Stelle möchten wir den Neugewählten alles Gute
und viel Erfolg für die kommende Amtszeit wünschen.

ENDE AMTLICHER TEIL

Information

NICHTAMTLICHER TEIL

Die nächste Ausgabe des

TANNAER AMTSBLATTES
erscheint am 24. Februar 2012.

Redaktionsschluss ist der 15. Februar 2012.
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Geburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf

04.02. Herrn Willy Wöhrl zum 90. Geburtstag
07.02. Herrn Peter Schmidt zum 70. Geburtstag
07.02. Frau Hannelore Schwind zum 72. Geburtstag
08.02. Frau Ingrid Seidel zum 76. Geburtstag
10.02. Herrn Rudi Wolf zum 87. Geburtstag
12.02. Herrn Gerhard Müller zum 70. Geburtstag
13.02. Frau Regina Eisenschmidt zum 75. Geburtstag
13.02. Herrn Roland Flügel zum 74. Geburtstag
13.02. Herrn Waldemar Wünsche zum 78. Geburtstag
14.02. Frau Maria Eichhorn zum 75. Geburtstag
14.02. Herrn Harry Heller zum 81. Geburtstag
14.02. Frau Helga Liedtke zum 77. Geburtstag
14.02. Herrn Gerhard Seidel zum 76. Geburtstag
15.02. Herrn Albrecht Häßner zum 81. Geburtstag
17.02. Herrn Christoph Ermann zum 73. Geburtstag
17.02. Herrn Richard Zeh zum 75. Geburtstag
18.02. Frau Regine Wittich zum 72. Geburtstag
19.02. Frau Anna Wunder zum 73. Geburtstag
24.02. Frau Ingeborg Theuß zum 73. Geburtstag
25.02. Frau Anna Rudolf zum 85. Geburtstag
28.02. Frau Irmgard Wolf zum 81. Geburtstag

Künsdorf

24.02. Herrn Gerhard Wachter zum 76. Geburtstag

Mielesdorf

15.02. Herrn Klaus Müller zum 72. Geburtstag
18.02. Herrn Günter Schubert zum 75. Geburtstag

Rothenacker

08.02. Frau Edeltraud Eismann zum 72. Geburtstag
09.02. Herrn Artur Enders zum 80. Geburtstag
15.02. Frau Gudrun Kießling zum 73. Geburtstag
19.02. Herrn Rudolf Reinhold zum 73. Geburtstag

Schilbach

26.02. Frau Elfriede Fuhrmann zum 77. Geburtstag

Seubtendorf

13.02. Frau Renate Schmidt zum 75. Geburtstag
22.02. Frau Alice Rauh zum 79. Geburtstag
28.02. Frau Hannelore Teichert zum 74. Geburtstag

Stelzen/Spielmes

01.02. Frau Herta Güther zum 87. Geburtstag
16.02. Herrn Heinz Goller zum 73. Geburtstag
18.02. Frau Elsbeth Menzel zum 82. Geburtstag
22.02. Herrn Gerhard Hofmann zum 86. Geburtstag
22.02. Herrn Siegbert Jüttner zum 70. Geburtstag
28.02. Herrn Johannes Engelmann zum 75. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau

01.02. Frau Hedwig Heinig zum 89. Geburtstag
08.02. Frau Christa Nürnberger zum 83. Geburtstag
20.02. Herrn Wolfgang Grüner zum 71. Geburtstag

Zollgrün

04.02. Frau Christa Ludwig zum 78. Geburtstag
11.02. Frau Liesbeth Schellenberg zum 78. Geburtstag
19.02. Herrn Karl Reichert zum 90. Geburtstag
22.02. Frau Hanni Ludwig zum 74. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Tom Richard Nebel Unterkoskau
Jasmin Miriam Däumler Unterkoskau
Kevin Fredi Irmscher Frankendorf

❦ ❦ ❦

Sterbefälle

Elfriede Rauh Rothenacker
Annalise Wagner Tanna

✦ ✦ ✦

Standesamt
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Gemeinschaftsschule Tanna

Vorweihnachtlicher Höhepunkt 
an der Gemeinschaftsschule Tanna

„White Horse Theater“ begeistert durch 
schauspielerisches Können und jugendgemäßes Stück

Am  Montag, dem 19. Dezember 2011 fanden für die Schüler der
Klassen 7 bis 10 zwei ganz besondere Englischstunden statt.

Bereits zum vierten Mal gastierte das „White Horse Theatre“ an
unserer Schule, diesmal aber in der Turnhalle der Regelschule
Hirschberg. 

Wie bekannt wird die Tannaer Schule saniert, so dass die Klassen
5 bis 10 für voraussichtlich zwei Schuljahre in den Räumlich-
keiten der Regelschule Hirschberg unterrichtet werden.

Die Schüler der 8. Klassen hatten die Spielfläche und Sitzplätze
für 110 Zuschauer vorbereitet, halfen den Schauspielern beim
Herein- und Hinaustragen der Requisiten und mussten dabei
natürlich auch ihre Englischkenntnisse anwenden.

Das White Horse Theatre – vertreten durch drei junge britische
Schauspieler und eine australische Schauspielerin – zwei Männer
und zwei Frauen – zeigte das Stück von Peter Griffith „Two
Gentlemen“ – auf deutsch „Zwei (feine) Herren“.

Inhaltlich folgte die Handlung Shakespeares „Two Gentlemen of
Verona“ – allerdings verlagert ins moderne England von heute.

Im Wesentlichen ging es um die für Jung und Alt immer aktuellen
Themen  Liebe, Freundschaft, Verrat und Versöhnung.

Am Ende des Stückes wurde eindrucksvoll gezeigt, dass diesmal
die Freundschaft stärker war als die – hier oberflächliche – Liebe.

Die Hauptakteure waren Piers – gespielt von Simon Morgan (34)
– und Vincent – dargestellt von Daniel Templeton (19! und so toll
gespielt).

Alysha Wood (22) hauchte Silvia – Tochter des Direktors der
Internatsschule für Jungen – und Julias bester Freundin Lucetta
Leben ein. 

Julia und die Lehrerin Mrs. Dukes wurden hervorragend von
Charmaine Gorman präsentiert.

Die vier jungen Schauspieler überzeugten durch ausgezeichnetes
schauspielerisches Können.

Sie sprachen für uns Schüler laut und deutlich, so dass wir der
Handlung fast mühelos folgen konnten und sie brachten uns zum
Lachen und zu spontanen Reaktionen.

Nach der ca. 60-minütigen Vorstellung konnten die mutigsten und
neugierigsten Schüler noch Fragen an die Schauspieler stellen –
natürlich auf englisch.

Diese antworteten freundlich und verständlich. 

So erfuhren wir zum Beispiel auch, dass die Australierin mit ihrem
Mann in Berlin lebt und ein Baby erwartet. 

Mit viel Beifall verabschiedeten wir die jungen Leute – und so
mancher von uns hofft auf ein baldiges Wiedersehen. 

In der folgenden Englischstunde brachten alle Schüler fast ein-
stimmig zum Ausdruck, dass dies eine tolle Veranstaltung war.

Die Vorbereitung auf das Stück im Unterricht hatte auch den
Schülern geholfen, die Handlung gut zu verstehen – die skeptisch
waren – ob ihre Englischkenntnisse ausreichen würden. 

Last but not least möchten wir uns im Namen aller Lehrer und aller
Schüler der Klassen 7 bis 10 beim Förderverein der Gemein-
schaftsschule Tanna bedanken.

Er erhielt von der Stadt Tanna einen Zuschuss von fast 3,00 Euro
pro Schüler für die Mitfinanzierung des „Englischunterrichts
einmal anders“.

Vielen Dank der Stadt Tanna dafür!

Denise Tappert
Joleen Heymann
Linda Woydt
(Klasse 9)
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Grundschule Tanna

Hmm… das schmeckt!

„Gesundheit fördern – sich wohl fühlen“ ist ein wichtiges Thema
im Heimat-Sachkunde-Unterricht der Grundschule. Dazu gehören
Kenntnisse über den eigenen Körper, Körperhygiene und die
Geschlechter.

Ein wichtiges und von Kindern besonders geliebtes Thema ist
auch die „Gesunde Ernährung“. Nicht nur die Vermittlung theo-
retischer Kenntnisse – zum Beispiel über die Ernährungspyramide
– sondern auch die selbstständige Zubereitung vitaminreicher,
Energie spendender Speisen sind Unterrichtsinhalt.

Neben bunten Obstsalaten, leckeren Brotaufstrichen, Gemüse-
spießchen und Fruchtgetränken werden noch viele andere vita-
minreiche und optisch ansprechende Häppchen kreiert und dann
natürlich gemeinsam verspeist. Da kann ein Schultag schon zum
Höhepunkt werden.

Eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung liegt nicht
nur uns Lehrern, sondern auch den Eltern sehr am Herzen. Dies
sehen wir täglich am Inhalt der Brotbüchsen von über 90Prozent
unserer Kinder. Misch- oder Vollkornbrot, Gemüse, Obst, Jogurt
und mehr finden sich kindgerecht zubereitet – zum Essen
verlockend – darin. 

Darüber freuen wir uns sehr, denn jeder weiß, dass ein gesundes
Frühstück ein wichtiger Energiespender für die Bewältigung des
anstrengenden Schulvormittages ist.

Liebe Eltern, weiter so!

D. Graichen und H. Gräsel

Der Tanz mit Otto

Nach unserem Stadtrundgang durch Mühltroff waren alle Kinder
besonders vom Schloss des kleinen Städtchens begeistert.

Im Unterricht sollte dann jeder Schüler eine Fantasiegeschichte
mit vorgegebener Einleitung weiter schreiben. Viele spannende
Abenteuer von Prinzen, Rittern und armen Bauern waren so ent-
standen.

Die schönste Geschichte schrieb Emely-Sue Neumeister.

M. Rudolph
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Reiterhof Ulrich

Reiterhof Ulrich
In den Leiten 1 • 07922 Tanna

Einsatzstelle für Freiwilliges Ökologisches Jahr
informiert

Auf dem Reiterhof Ulrich in Tanna ist kurzfristig eine Stelle im
Rahmen eines Freiwilligen Ökologischen Jahres frei geworden.

Träger ist die ijgd in Erfurt. 

Teilnehmen können alle Interessierten im Alter zwischen 16 und
26 Jahren, die die Vollzeitschulpflicht absolviert haben.

Das FÖJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, in dem in einer
Einsatzstelle praktische Arbeit geleistet wird.

Es gibt ein monatliches Taschengeld und ein Zuschuss zu Unter-
kunft und Verpflegung.

Weitere Informationen kann man von Familie Ulrich aus Tanna –
Telefon 03 66 34/ 2 23 31 – erhalten.

Grünland zur Pacht gesucht!

Reiterhof Ulrich sucht dringend Grünland, das in Tanna oder der
näheren Umgebung zu pachten ist.

Wichtig ist, dass die Flächen mit der notwendigen Technik gut zu
erreichen sind.

Informationen bitte telefonisch an 03 66 46/ 2 23 31!

Information für die Winterferien

Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, dass Kinder
in den Ferien auf dem Reiterhof Ulrich in Tanna einen erlebnis-
reichen Tag verbringen können.

In der Zeit von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr erfahren sie viel Wissens-
wertes rund ums Pferd, werden voll verpflegt und können auf
Wunsch auch das Reiten ausprobieren. 

Weitere Informationen unter Telefon 03 66 46/ 2 23 31!

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale Frau Pozorski-Schatz 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Rösch 28 08 11
roesch@stadt-tanna.de

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan-Pietsch 28 08 13
jordan-pietsch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21
heinsmann@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25
0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de
Herr Schneider 28 08 24
schneider@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Gläsel 28 08 23
glaesel@stadt-tanna.de
Frau Müller 28 08 32
mueller@stadt-tanna.de
Frau Schaarschmidt 28 08 33
schaarschmidt@stadt-tanna.de
Frau Stiede 28 08 34
stiede@stadt-tanna.de

Ordnungsamt/Förderungen
Frau Stöckel 28 08 41
stoeckel@stadt-tanna.de

Hauptamt Herr Mittenzwey 28 08 22
mittenzwey@stadt-tanna.de
Herr Groth 28 08 52
groth@stadt-tanna.de
Frau Möckel 28 08 53
moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10
seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08
bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Veranstaltungstipp

Schnauzerturnier 
im Bürgerhaus Zollgrün

am Samstag, dem 11. Februar 2012

Beginn 19.00 Uhr

Unkostenbeitrag 5,00 Euro
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Der Friedhof im Wald

Wer sich in der Geschichte etwas genauer auskennt und mit den
kulturellen Hinterlassenschaften der verschiedenen Epochen
vertraut ist, der weiß wohl, wie wechselhaft Bestattungen und
Totenkult praktiziert wurden.

Zurzeit befinden wir uns wieder in einem solchen kulturellen
Umbruch.

War vor 50 Jahren eine Brandbestattung noch eine Seltenheit, ist
sie heutzutage bereits zur Normalität geworden. Und so werden
Veränderungen im Denken und Fühlen – aber auch durch ganz all-
tägliche Zwänge – diesen Prozess vorantreiben.

Tanna ist dabei nun keineswegs ein Vorreiter bei der Forderung
vieler Menschen nach einer Beisetzung ihrer Urne in der feier-
lichen Stille eines Waldes.

Doch einige ältere Tannaer erzählten weiter, was sie von der
Vorgeneration erfahren hatten. Sie hielten so die Erinnerung an
eines der vielen schrecklichen Ereignisse wach, die diese
Ansiedlung in vergangenen Jahrhunderten ertragen musste.

Klimaverschlechterung, hohe Abgaben und Arbeitsfron als Folge
des Bauernkrieges und der Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges
sorgten für immer schlechter werdende Lebensbedingungen.

Die so geschwächte Bevölkerung hatte der Pestepidemie – die im
17. Jahrhundert in der Region wütete – wenig Widerstandskraft
entgegenzusetzen.

In manchen Orten raffte der Schwarze Tod zwei Drittel der
Einwohner dahin. Tanna traf es besonders im Jahre 1626. Im Jahr
zuvor waren in Neustadt über eintausend Menschen der Pest zum
Opfer gefallen.

Für Tanna werden in der heimatkundlichen Literatur unterschied-
liche Zahlen genannt. Einig ist man sich aber darüber, dass der
Schwarze Tod weit über einhundert Einwohner dahin raffte.

Der Tannaer Gottesacker war jedoch viel zu klein, um den vielen
Verstorbenen als letzte Ruhestätte dienen zu können.

Aber auch die Angst – selbst Opfer der Seuche zu werden – mag
mit dazu geführt haben, dass man die Pestleichen aus der Stadt
schaffte.

Rechts neben dem Weg – kurz vor der Wettera in Richtung Gefell
– soll sich der Pestfriedhof befinden. Der Wald, der heute das
Gelände bedeckt, ist keineswegs alt. 

Noch im 19. Jahrhundert war das im kirchlichen Besitz befind-
liche Grundstück Wiese, wie aus einer älteren Forstkarte (1897)
ersichtlich ist.

Das Holz, welches man dort heute mit modernster Technik dem
Forst entnimmt, ist die erste Holzernte auf diesem Areal seit Jahr-
hunderten.

Paul Dreier – der mit seinem Pferdegespann forstliche Arbeiten
für die Kämmera-Försterei durchführte – kannte sich im Gelände
recht gut aus. Die von ihm bezeichnete Stelle, die als Pestfriedhof
gedient haben soll, lag aber doch etliche Meter daneben.

Historisches

Dort jedenfalls fanden sich keine Spuren, die auf massenhafte
Bestattungen hindeuteten.

Ein größerer Hügel am Flusswiesenweg hätte vielleicht noch
infrage kommen können, doch nähere Untersuchungen ergaben,
dass es sich um eine natürliche Bildung handelt.

Jetzt konnte aber der Pestfriedhof recht genau lokalisiert werden.
Ein Zufall war hier der erfolgreiche Helfer.

Bei Forstarbeiten im Frühjahr 2011 drückte sich der Reifen
eines Rückefahrzeuges an einer Stelle tiefer als üblich in den
Waldboden ein. Von einem großen, breiten Ballonreifen erwartet
man naturgemäß einen rundlichen Eindruck.

Dieser hatte aber zusätzlich eine rechteckige Einbruchkontur
hinterlassen, wodurch sich eine – im Untergrund befindliche –
recht große Grube offenbarte (2,40 m x 1,20 m).

Durch diese Entdeckung war es nun möglich, die eigenartigen
Oberflächenverformungen in diesem Waldbereich zu deuten. Es
sind Massengräber aus der Zeit des großen Sterbens, als die
Pestepidemie 1626 auch Tanna erreichte.

Bei der Waldpflanzung – die nach 1900 erfolgte – wurde auch der
Friedhofsbereich mit überpflanzt. So kam es zum Friedhof im
Wald.

Jahrzehnte war er nun im dichten Fichtendickicht verborgen und
nahezu unzugänglich und mit dem Generationenwechsel über die
Zeit hinweg aus dem Gedächtnis verschwunden. Über die Anzahl
der Pestopfer finden sich in der Literatur verschiedene Angaben.

Da bei dem Stadtbrand im Jahre 1640 die Kirchenbücher vernich-
tet wurden, ist eine Nachprüfung nicht möglich. Jedenfalls lassen
sich auf den ersten Blick 16 Bestattungsgruben ausmachen.

Da es sich bei diesem Befund nun um ein geschichtliches Denk-
mal handelt, das automatisch gesetzlichen Schutz geniest, aber
auch aus Gründen der Pietät den Opfern der furchtbaren Epidemie
gegenüber, hat Tanna nun einen Friedhof im Wald.

Diersch
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Auszug zum Thema „Langsche Chronik“

1626 ist die Pest in hiesigen Landen gewesen an welcher
zu Schleiz 120, allhier in Tanna 195 Personen
daran gestorben sind. Bisher hat der große Gott um
der Menschen Sünden willen etliche Jahre schon
Landplagen genug geschicket, weil aber keine
Besserung erfolgen will, so hob sich denn der
30-jährige Krieg an.

Für die Einsichtnahme in die genannte Chronik sei hier der
Familie Hans Geier herzlich gedankt.

Dem aufmerksamen Leser wird aber auffallen, dass der Chronist
seine Notiz auch nur aus der Erinnerung heraus oder auf Grund
von Hören – Sagen gemacht haben kann.

Der genannte Dreißigjährige Krieg war ja 1626 erst sechs Jahre
alt. Die hier genannte Zahl bestätigt aber dennoch, wie verheerend
und einschneidend die Seuche in Tanna wütete.

Diersch

Impressum
Herausgeber: Stadt Tanna

vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte; zusätz-
liche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung Tanna
kostenlos erhältlich.

Kirchliche Nachrichten

TANNA und SCHILBACH

Gottesdienste im Kirchspiel

Sonntag, 22. Januar 2012 3. So. nach Epiphanias
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

im Gemeindezentrum

Sonntag, 29. Januar 2012 Letzter So. n. Epiphanias
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

und Abendmahl
im Gemeindezentrum

Sonntag, 5. Februar 2012 Septuagesimä
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst

Sonntag, 12. Februar 2012 Sexagesimä
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Sonntag, 19. Februar 2012 Estomihi
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst

und Abendmahl
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst

Sonntag, 26. Februar 2012 Invokavit
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

und Abendmahl

Wöchentliche Veranstaltungen
montags
19.30 Uhr Bibelstunde LKG G. Golditz

Tel. 03 66 46/ 2 02 53

20.00 Uhr Hauskreis bei Göppel A.+R. Göppel
Tel. 03 66 46/ 2 89 05

dienstags
09.30 Uhr Krabbelgruppe T. Ruß

Tel. 03 66 46/ 2 33 00
17.00 Uhr Flötenkreis U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25
19.45 Uhr Chorprobe U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25
donnerstags
17.00 Uhr Kurrende U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25
freitags
20.00 Uhr Posaunenchor E. Wicher

Tel. 03 66 46/ 2 14 26

Gemeindegebet

Änderung – In der Regel jeden letzten Mittwoch im Monat!!! 
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Christenlehre 

U. Stubenrauch

montags
16.00 Uhr Klasse 3

dienstags
15.00 Uhr Klasse 6
16.00 Uhr Klasse 1 und 2

mittwochs
16.00 Uhr Klasse 5

donnerstags
16.00 Uhr Klasse 4

www.kirchspiel-tanna.de

Alphakurs 2012

Start ist am Montag, dem 13. Februar 2012 um 19.00 Uhr

A lle Neugierigen und Interessierten sind herzlich willkommen.
Kenntnisse oder Mitgliedschaft in einer Kirche oder Gemeinde
werden nicht vorausgesetzt. Allein die Bereitschaft zum
Gespräch ist wichtig.

L achen soll nicht zu kurz kommen. Es geht ja schließlich um eine
gute und frohe Botschaft.

P izza und Pasta gibt es nicht jedes Mal. Aber wir beginnen immer
mit einem gemeinsamen Essen. Denn Gemeinschaft ist wichtig!

H ilfen und Informationen bietet der Kurs reichlich. In interessan-
ten Referaten werden grundlegende Themen behandelt und im
Gespräch weiter vertieft.

A bsolut keine Tabus. Christsein betrifft den ganzen Menschen
und damit auch alle Lebensbereiche. Wir klammern nichts aus,
auch wenn es sicher keine einfachen Antworten und Patent-
rezepte gibt.

Wir leben in einer sich immer schneller verändernden, aufregen-
den, aber auch anstrengenden Zeit. Von jedem wird viel verlangt.

Ruhe und Besinnung finden wenig Raum: Leistung und Selbst-
darstellung sind gefordert – und das oft auch im privaten Umfeld.

In den Medien herrscht der Zeitgeist und antwortet auf jede Frage
mit einfachen Formeln: „Sei alles – nur nicht schwach!“, „Jammere
nicht – jeder kann doch heute alles erreichen!“, „Kümmere dich
um dich selbst – wenn du kein Versager sein willst!“

Menschliches Miteinander, Mitgefühle und Anteilnahme bleiben
dabei auf der Strecke. Kein Wunder – unter dem Druck solcher
Ideologien werden immer mehr Menschen seelisch und sogar
körperlich krank. Kein Wunder auch – immer mehr Menschen
suchen nach Antworten und entdecken dabei die christlichen
Werte neu.

Der Alpha Kurs ist ein zeitgemäßer Einstieg in die persönliche
Welt und in die konkrete Erfahrung des Glaubens.

Die Idee dazu kam aus London – das Prinzip ist einfach und
erfolgreich: In entspannter Gesprächsatmosphäre unterhält man
sich praktisch und lebensnah über „Gott und die Welt …“

Wenn Sie sich dafür interessieren, melden Sie sich an oder
schauen Sie einfach ganz unverbindlich mal rein bei unserem
„Schnupperkurs“.

2012 bieten wir diesen Schnupperkurs zum ersten Mal an:

am Montag, dem 30. Januar 2012

um 19.00 Uhr

Dann können Sie immer noch entscheiden, ob das was für Sie sein
könnte. Der Start ist dann am Montag, dem 13. Februar 2012. Die
Teilnahme ist grundsätzlich kostenlos.

Wer mag, kann sich an den Kosten für die Mahlzeiten und
Materialien mit einer Spende beteiligen.

Anmeldungen bitte an das 

- Evangelische Pfarramt Tanna 
Telefon 03 66 46/ 2 22 71

Bibelkurs 2012/2013

Start ist am Donnerstag, dem 16. Februar 2012 um 19.00 Uhr

„Bibel erleben – Tiefe gewinnen“

Ein Kurs zur Begegnung mit der Bibel

Pfarrer Johannes Möller (Ebersdorf) hatte vor einigen Jahren mit
einem Kurs in Ebersdorf begonnen. Nach den außerordentlich
guten Erfahrungen hat er sich bereit erklärt, den Kurs auch für
Menschen aus dem Kirchenkreis anzubieten.

Da wir die Mindestteilnehmerzahl von zwölf Leuten schon
erreicht haben, kann der Kurs hier in Tanna stattfinden.

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum (außer in den Ferien). 

Bibelkurs – für wen ist das was?

- Sie wollten sich schon immer einmal mit dem Buch der Bücher
beschäftigen?

- Sie wollten die Bibel schon längst besser und tiefer verstehen?

- Sie sind neugierig auf jene Texte, die wie keine anderen ganze
Kulturen geprägt haben?

- Sie hatten schon immer eine Reihe Fragen zur Bibel, konnten
sie bisher aber noch nicht loswerden?

- Sie möchten über Ihren Glauben gerne aussagefähiger und
sprachfähiger werden?

- Sie engagieren sich als Kirchenältester oder Ehrenamtlicher in
Gemeinde und Kirche, möchten aber Ihr  Engagement auf ein
stabileres Glaubensfundament stellen?

- Sie sind Lektor, Hauskreisleiter oder Religionslehrer, lieben
es, Menschen zu leiten und ihnen die Augen zu öffnen für
Gottes Wort und möchten selbst mehr Durchblick?

- Sie sind kritisch oder skeptisch der Bibel und dem christlichen
Glauben gegenüber und wollen es nun genauer wissen?

- Sie sind bereit, für einen Zeitraum von anderthalb Jahren dem
Bibelkurs einen Vorrang vor anderen zeitgleichen Angeboten
zu geben?

- Sie sind bereit, möglichst regelmäßig an den wöchentlichen
Sitzungen teilzunehmen (außer Ferien) und sich wöchentlich
Vorbereitungszeiten einzuräumen?

Was kostet der Kurs?

Um es gleich zu sagen: Der Kurs kostet zunächst einmal viel Zeit.
Es ist mit der Bibel wie mit den Alpen: man kann sie überfliegen
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UNTERKOSKAU

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 29. Januar 2012
09.00 Uhr Unterkoskau 
10.30 Uhr Willersdorf 

Sonntag, 5. Februar 2012
09.00 Uhr Zollgrün
10.30 Uhr Mielesdorf

Sonntag, 12. Februar 2012
09.00 Uhr Stelzen
10.30 Uhr Unterkoskau
14.00 Uhr Willersdorf

Sonntag, 19. Februar 2012
09.00 Uhr Mielesdorf
10.30 Uhr Zollgrün

Sonntag, 26. Februar 2012
09.00 Uhr Willersdorf
10.30 Uhr Stelzen
14.00 Uhr Unterkoskau

KIRCHGEMEINDE GEFELL

Gottesdienste und Veranstaltungen

GEFELL

Sonntag, 12. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Dienstag, 21. Februar 2012
18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift Gemeinderaum

Donnerstag, 23. Februar 2012
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 26. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

HIRSCHBERG

Sonntag, 5. Februar 2012
09.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Donnerstag, 16. Februar 2012
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 19. Februar 2012
14.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

SEUBTENDORF

Donnerstag, 2. Februar 2012
19.30 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Sonntag, 5. Februar 2012
10.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Dienstag, 14. Februar 2012
19.30 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Sonntag, 19. Februar 2012
09.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

LANGGRÜN

Dienstag, 31. Januar 2012
19.30 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Donnerstag, 2. Februar 2012
19.30 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Sonntag, 12. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 26. Februar 2012
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

KÜNSDORF

Sonntag, 5. Februar 2012
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 19. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst Kirche

oder durchwandern. Es sind zwar dieselben Alpen, aber der
Unterschied an Erfahrungen ist erheblich. 

Wer Erfahrungen mit der Bibel machen will, muss bereit sein, sich
Zeit zu nehmen. Die Kurszeit beträgt anderthalb Jahre.

Die Kurse finden wöchentlich – außer in den Ferienzeiten – statt
und dauern in der Regel zweieinhalb Stunden. Inklusive ist eine
halbstündigen Pause für gemeinsames Essen und Trinken. Hinzu
kommen Vorbereitungszeiten zu Hause, vor allem für das
abschnittsweise Lesen der Bibel.

Darüber hinaus kostet das Kursmaterial ca. 50,00 Euro. Eine
Beihilfe durch den Kirchenkreis ist möglich! 

Was bringt Ihnen der Kurs?

Am Ende des Kurses werden Sie den größten Teil der Bibel
gelesen haben. Sie werden Hintergründe kennen und Zusammen-
hänge verstehen. Sie werden in der Lage sein, sich einzelne
Bibelabschnitte zu erschließen und sie anderen Menschen zu
erklären.

Darüber hinaus werden Sie von dem Kurs einen Gewinn haben,
der nicht so leicht „zu messen“ ist und der auch nicht allein in den
Händen der Kursleitung und des eigenen Bemühens liegt.

Es kann sein, dass Sie etwas von der Kraft dieses Buches spüren
werden. Manches in Ihrem Leben wird im Licht der Texte neu
aufleuchten und mancher Text wird im Licht Ihres Lebens zu
leuchten beginnen. Neue Lebenstiefe und Lebensgewissheit wird
wachsen. Sie finden Orientierung für Ihren Alltag. Außerdem
erfahren Sie etwas von einer tragenden Gemeinschaft mit denen,
die sich mit Ihnen auf den Weg des Kurses machen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte
im

- Evangelischen Pfarramt Tanna
Pfarrgäßchen 3, 07922 Tanna  
Telefon 03 66 46/ 2 22 71

Dort bekommen Sie genauere Informationen und können sich
auch anmelden.

Weitere Veranstaltungen

Freitag, 17. Februar 2011
14.30 Uhr Unterkoskau Gemeindenachmittag 

mit der Karmelmission
18.00 Uhr Gemeindeabend
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KÜNSDORF

Dienstag, 28. Februar 2012
19.30 Uhr Bibelwoche Jägerhof

Donnerstag, 1. März 2012
19.30 Uhr Bibelwoche Jägerhof

BLINTENDORF

Montag, 30. Januar 2012
17.00 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Donnerstag, 2. Februar 2012
17.00 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Sonntag, 12. Februar 2012
13.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Sonntag, 26. Februar 2012
08.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Gottesdienste und Veranstaltung

Sonntag, 29. Januar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 4. Februar 2012
08.45 Uhr Christliche Pfadfinder „Royal Ranger“

Treffpunkt: Tanna, Koskauer Straße 55

Sonntag, 5. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 5. Februar 2012
10.00 Uhr Kinderstunde

Fr-So, 10.-12. Februar 2012
Gemeindewochenende
in Hoheneiche bei Saalfeld

Samstag, 18. Februar 2012
08.45 Uhr Christliche Pfadfinder „Royal Ranger“

Treffpunkt: Tanna, Koskauer Straße 55

Samstag, 18. Februar 2012
19.30 Uhr Jugendtreff

bei Hanjo Butz
Oettersdorf, Holzmühle 2a

Sonntag, 19. Februar 2012
09.30 Uhr Gottesdienst Referat K.-H. Vanheiden

in der Evangelisch Freikirchlichen Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Sonntag, 26. Februar 2012
10.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen im Internet unter

www.efg-tanna.de.

„Bücher zum Leben“

„Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig“

Christoph Morgner (Hrsg.).

Die Scheinwerfer unserer Zeit richten
sich auf Menschen, die stark, gesund,
schön und erfolgreich sind.

Die eigene Leistung wird belohnt und
garantiert einen Platz auf der Sonnen-
seite des Lebens.

Das Buch „Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig“ – ein Zitat
aus der Bibel und die Jahreslosung 2012 – stellt diese Denkweise
in Frage.

Verschiedene Autoren wie Günther Beckstein, Katrin Göring-
Eckardt, Ulrich Parzany, Margot Käßmann u.v.m. geben Einblick
in persönliche Erfahrungen.

Sie berichten über Menschen, die gerade an den Tiefpunkten ihres
Lebens besonders die Nähe und Hilfe Gottes erfahren haben.

Dieses Buch – herausgegeben von Christoph Morgner – mit vielen
persönlichen Erlebnissen und beispielhaften Geschichten erhalten
Sie in der Christlichen Bücherstube Gefell, Markt 1.

KIRCHGEMEINDEN REUTH UND MIßLAREUTH

Büro und Pfarrerin Stepper
Wallstraße 6
08538 Reuth
Telefon 03 74 35/53 43

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 29. Januar 2012
10.00 Uhr Reuth Gottesdienst

mit KiGodi

Sonntag, 5. Februar 2012
10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst

www.Kirche-Reuth.de

ENDE
NICHTAMTLICHER TEIL

Grabmale und Naturgrabfelsen sowie Aufarbeitung
vorhandener Grabsteine und Anfertigung von Zweitschriften.

STEINMETZ
- Ulrich Zeißig -

07929 WERNSDORF · Tel. 03 66 47/2 20 34
Beratung und Verkauf Mo - Fr durchgehend!

Gerne auch persönliche Terminvereinbarungen!
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